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Gesamtschule der Stadt Hagen Sekusdarstufen 1 und

GESANHSCHULE EFLPE WONTHSTR 30 58091 HAGEN

Über 48/10
Herr Weithe (Geschäftsführung Schulausschuss)
an
die Vorsitzende des Schulausschusses
Frau Ellen Neuhaus
L

Hagen, den 1702.2016

Technikräume der G Eilpe - Antrag an den Schulausschuss

Sehr geehrte Frau Neuhaus,

de drei Fachraume w Bereich Arbeitslehre/Tecl'nik im Gebaude Wörthstr. 30 wurden seit
Gründung der Hauptschule Eilpe bzw. Realschule Oberhagen in den 70er Jahren nicht erneuert.
Trotz jährlicher Ergänzung der Werkzeuge und Maschinen aus dem Schulbudget der
Gesamtschule Eilpe ist vieles veraltet oder fehlt ganz, sodass ein moderner, richtliniesgemäßer
Technikunterricht nur eingeschränkt möglich ist.
Die neuen Kernlehrpläne sehen neben der klassischen Holzbearbeitung eine Ausweitung des
Unterrichts auf Metall und neue Werkstoffe wie Kunststoff vor. Diesem Anspruch können wir
zurzeit in keiner Weise gerecht werden.
Die Werkzeug- und Vorratsschränke entsprechen teilweise nicht den Sicherheitsanforderungen
(Vitrinenschränke ohne Sicherheitsglas). Die Schulverwaltung hat sich bereits im Frühjahr 2013
einen Gesamteindruck verschafft.
Wir beantragen daher nsn zusätzliche Mittel in Hdhe von ca. 150.000:

für neue Werkbänke mcl. Hocker für drei Werkräume. (3D Werkbänks und ca. 25 Hocker)
für eine neue Grundausstattung der drei Räume mit Werkzeug und Maschinen
i( die Ergänzung der Grundausstattung Holz und

die Erweiterung auf die Bereiche Metall- und Kunststoffverarbeitung.
neue Aufbewahrungsschränke

Da es sich um eine grundlegende Neuausstattung dieses Bereiches handelt, sind die Ausgaben
aus unserem Budget nicht zu bestreiten.
Eine detaillierte Aufstellung über Geräte und Kosten befindet sich im Anhang dieses Schreibens.
Mit freundlichen Grüßen

L
Frank Gbowski(Schulleiter)

Gesamtschuü ESpe
Wörthstr 35, 58051 Hagen
Telefon: 1023311375720
Fax: 1023311 37572-149
e-mail: sekretariatiwgeeilpe.de
nterset. 'srw',s.cieeipe.ce
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	Anlage 1: GES Eilpe Ausstattung Technikräume

